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Praktikumsbericht Lisa Rosenthal 

Franziska Schmücker, geb. am 10.08.1996, absolvierte vom 01.10.2025 bis einschließlich 

31.01.2026 ein Praktikum bei mir.  

Ziel des Praktikums war es, fundierte Einblicke in akademische Reitkunst nach Bent 

Branderup zu sammeln.   

Während des Praktikums unterstütze Franziska Schmücker mich in der Kinderbetreuung und 

erhielt täglich Unterricht mit ihren eigenen Pferden oder auch mit einem weiter akademisch 

ausgebildeten Lehrpferd von uns.  

 

Das tägliche Pferdetraining umfassten unter anderem die folgenden Aspekte: 

• Boden- und Handarbeit als Grundlage der Ausbildung 

• Anwendung feiner Hilfengebungen  

• Erarbeiten und Verbessern von Seitengängen  

• Beobachten und Analyse von Bewegungsabläufen 

• Gymnastizierende Übungen  

• Schulung der Sitzhilfen in allen drei Gangarten 

 

Die Kombination aus Basisarbeit und fortgeschrittener Arbeit ermöglichte es ihr, 

unterschiedliche Ausbildungsstände kennenzulernen und Trainingsprozesses unter 

Berücksichtigung der individuellen Voraussetzungen des Pferdes zu reflektieren.  

Ich konnte mich jeder Zeit auf Franziska Schmücker verlassen, ob es um die Betreuung 

unseres Sohnes oder um die Versorgung der Pferde vor und nach dem Training ging. 

Sie brachte bereits ein sehr gutes Grundverständnis für die Anforderungen einer 

pferdegerechten Ausbildung, sowie im Umgang und der Betreuung eines Kleinkindes (unter 2 

Jahre) mit.  

Im Verlauf der vier Monate entwickelte Franziska Schmücker insbesondere das Gefühl für 

Timing, Einwirkung und die Wahrnehmung für die Bedürfnisse des Pferdes. Anleitungen 

wurden zuverlässig umgesetzt, die eigene Arbeit reflektiert und eine kontinuierliche 

Lernbereitschaft war klar erkennbar. 

Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass das Praktikum mit großem Engagement 

absolviert wurde und sowohl die praktischen Fähigkeiten als auch das theoretische 

Verständnis deutlich erweitert werden konnten. Ich wünsche Franziska Schmücker weiterhin 

viel Erfolg und persönlich alles Gute auf ihrem Weg der akademischen Reitkunst. 


